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Herr Stadtverordnetenvorsteher Bad Vilbel, 19. Oktober 2019 
Herbert Anders 
Rathaus  
 
Am Sonnenplatz 1 
61118 Bad Vilbel 
 

Sehr geehrter Herr Anders, 

wir möchten Sie bitten folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
sammlung am 12. November 2019 zu setzen. Wir bitten den Antrag vorher im Haupt- und 
Finanzausschuss beraten zu lassen. Die Redezeit bitten wir auf 60 Minuten festzusetzen. 

 
Antrag  

Bad Vilbel zahlt mindestens 12 Euro – Unterste Tarifstufe wird abgeschafft 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass die Stadt Bad Vilbel als Arbeitgeber ab 
dem 01. Januar 2020 die Entgeltgruppe 1 nicht mehr aus. Die neue Einstiegsstufe in Bad 
Vilbel wird die Entgeltgruppe 2. Sämtliche betroffenen Beschäftigten werden hochgestuft. 

Begründung 

Bad Vilbel und das Rhein-Main Gebiet zeichnet sich durch hohe Lebenshaltungskosten und 
hohen Mieten aus. Aus diesem Grund sollten für die Beschäftigten in Bad Vilbel nicht diesel-
ben Standards angelegt werden wie in anderen Gebieten. Das gilt insbesondere für die nied-
rigen Lohngruppen. Mit einem Bruttostundenlohn von unter 12,00 € kann niemand in jenem 
Maße in der Gesellschaft mitwirken, wie man es sich von einer Arbeit in Vollzeit erwarten 
darf. Gerade die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt zeichnen sich aber mit einer sehr 
guten Arbeit für die hiesige Bevölkerung aus, sodass eine Entlohnung, die ein einigermaßen 
gutes Leben in unserer Region erwarten lässt, mehr als gerecht erscheint. Erst ab der Ent-
geltgruppe 2 können Wertschätzung und Sicherheit am Arbeitsplatz sichergestellt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

Christian Kühl 

Fraktionsvorsitzender 

http://www.spd/



